
11.02.2023   

Segler-Verband Sachsen e.V. 

Seite | 1 

 

Meisterschaftsordnung des Segler-Verbandes Sachsen - 2023 

Sachsen hat sich in den letzten Jahren mit den vielen hinzugekommenen Tagebaufolgeseen zu einem 
in ganz Deutschland wahrgenommenen Segelspot entwickelt. Dies und die Kooperation mit den 
Verbänden aus Thüringen und Sachsen-Anhalt gebieten die Austragung von Landesmeisterschaften 
(LM) generell als verbandsoffene Meisterschaften.  
 

1 Allgemeines 

1.1 Geltungsbereich 

Die Meisterschaftsordnung (MO) gilt für LM und verbandsübergreifende LM des Segler-Verbandes 
Sachsen (SVS).  
Die MO orientiert sich weitgehend an der Meisterschaftsordnung des DSV. 
LM werden wie normale DSV-Ranglistenregatten durchgeführt. 
Für alles, was diese MO nicht regelt, gelten im Hintergrund die jeweils zutreffenden 
Ordnungsvorschriften des DSV. 

1.2 Veranstalter und durchführender Verein 

Veranstalter einer LM ist der SVS. Er beauftragt einen Verbandsverein mit der Durchführung. 

1.3 Name, Werbung 

Die Bezeichnung LM kann vom SVS oder mit dessen Genehmigung in einzelnen Klassen durch eine 
Sponsorenbezeichnung ersetzt werden, wobei der Hinweis auf die LM als Untertitel erfolgt, z. B. XY-
Cup 20XX, Landesmeisterschaft in der ...-Klasse (Jahr). 

Auflagen und Pflichten aus Rechteverträgen des SVS sind vom durchführenden Verein einzuhalten. 

2 Meisterschaftswürdigkeit  

2.1 Der SVS veranstaltet jährlich LM 

2.2 Der SVS veranstaltet jährlich Landesjugendmeisterschaften (LJM), für die ergänzende 
Bestimmungen in der Anlage LJM geregelt sind 

2.3 Der SVS veranstaltet jährlich Vereinsmeisterschaften, die gesondert mit der Ausschreibung 
geregelt werden 

2.4 Der SVS veranstaltet jährlich eine LM Fahrtensegeln, die gesondert mit der Ausschreibung zum 
Fahrtensegel-Wettbewerb geregelt wird 

2.5 Meisterschaftswürdigkeit einer Bootsklasse 

2.5.1 Eine LM kann nur in einer vom DSV anerkannten Klasse ausgesegelt werden, für die eine 
Rangliste gemäß Ranglistenordnung (RO) geführt wird. Werden von einer Klassenvereinigung (KV) 
mehrere Kategorien einer Bootsklasse vertreten (z. B. unterschiedliche Besegelung), so gilt im Sinne 
dieser MO jede Kategorie als getrennte Klasse.  
Ausnahmen für landesspezifische Bootsklassen müssen beim SVS beantragt werden. 
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2.5.2 Jugend- und Juniorenmeisterschaften werden darüber hinaus nur in den vom 
Jugendseglerausschuss (JSA) des SVS festgelegten Klassen gesegelt, wobei eine Klasse nicht 

gleichzeitig LJM-Klasse U20 und LJM-Klasse U16 sein darf. 

 
3 Anträge, Vergabeverfahren  
 
3.1 Verbandsvereine, die zur Durchführung einer LM/LJM bereit sind, beantragen nach Abstimmung 
mit den jeweiligen KV die Übertragung dieser Veranstaltung unter Angabe von Termin, Revier und 
Meldeschluss beim SVS bis zum 31. August des Jahres, das der Meisterschaft vorausgeht. 
 
3.2 LJMs werden vom JSA des SVS als gemeinsame Veranstaltung aller in Sachsen 
vereinsorganisiert und aktiv regattagesegelter DSV-Jugendklassen geplant. Findet sich für die 
gemeinsame LJM aller Bootsklassen kein Bewerber, findet die LJM als Mehr- und/oder 
Einklassenveranstaltungen unter gemeinsamen Logo statt.  
 
3.3 Die Genehmigung zur Durchführung der geplanten LM/LJM erteilt das SVS-Präsidium. 
 
3.4 Der durchführende Verein kann in Abstimmung mit der KV und dem SVS eine 
Höchstteilnehmerzahl festlegen.  
 
4 Ausschreibung 
 
4.1 Der durchführende Verein muss Ausschreibung und Segelanweisungen gemäß 
Musterausschreibung bzw. Mustersegelanweisungen des DSV erstellen. 
 
4.2 Das Format der LM muss in der Ausschreibung beschrieben werden. 
 
4.3 Die Ausschreibungen sind mindestens einen Monat vor Meldeschluss zu veröffentlichen.  
 
5 Meldungen/Teilnahmebedingungen 
 
5.1 Ist gemäß Ausschreibung eine Höchstteilnehmerzahl festgelegt, hat der durchführende Verein 
80% dieser Teilnehmerplätze vorrangig an Steuerleute nach der aktuellen Rangliste zu vergeben. Die 
Vergabe der verbleibenden Plätze ist nach Abstimmung mit der KV in der Ausschreibung festzulegen 
(z. B. ausländische Teilnehmer, Vorschoter der Klasse, Mannschaften des Gastgebervereins, 
Meldungseingang, Segler aus anderen Klassen o.a.) 
 
5.2 Jeder Teilnehmer, muss in einem Verein des SVS oder/und DSV registriert sein, internationale 
Teilnehmer analog in ihren nationalen Verbänden 
 
5.3 Der SVS ist berechtigt, nach Meldeschluss die eingegangenen Meldungen beim durchführenden 
Verein zu überprüfen. 
 
5.4 Für die Meldung gilt das Datum des Eingangs der Meldung bei der Meldestelle des 
durchführenden Vereins. 
 
 
6 Gültigkeit, Format und Wertung 
 
6.1 eine LM kann nur gesegelt werden, wenn bis zum Meldeschluss mindestens 10 Meldungen 
abgegeben wurden und auch in mindestens einer gültigen Wettfahrt an den Start gegangen sind. 
Andernfalls wird die Veranstaltung als Besten Ermittlung gewertet. 
 
6.2 Sollen bei der Meisterschaft Gruppen von Seglern getrennte Meisterschaften segeln, so gilt 6.1 
analog für jede Gruppe 
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6.3 Jede LM muss mindestens 5 Wettfahrten an mindestens 2 aufeinanderfolgenden Wettfahrttagen 
vorsehen. Für die Wettfahrten gelten die Bedingungen der Ranglistenordnung (RO) des DSV. 

6.4 Zur Gültigkeit einer Meisterschaft müssen mindestens 3 Wettfahrten gesegelt werden. Bei weniger 
Wettfahrten zählt die Regatta nur als Besten Ermittlung.  

6.5 Die Mindestteilnehmerzahl für eine Besten Ermittlung pro Klasse sind fünf gemeldete Boote. Wenn 
weniger als fünf Boote einer Klasse bis zum Meldeschluss gemeldet haben, wird diese Klasse nicht 
separat gestartet.   
 
6.6 In Absprache mit der KV können Qualifikations- und Finalwettfahrten vorgesehen werden. 
Finalwettfahrten oder eine Einteilung in Finalgruppen dürfen erst erfolgen, nachdem die Bedingungen 
für die Gültigkeit der Meisterschaft gemäß 6.4 erfüllt sind. 
 
6.7 Wurden vier oder weniger gültige Wettfahrten gesegelt, so werden alle gewertet. Wurden fünf oder 
mehr gültige Wett-fahrten gesegelt, so wird das schlechteste Ergebnis jedes Teilnehmers nicht 
gewertet. 

7 Mannschaftswechsel, Bootswechsel 

7.1 Ein einmaliger Wechsel der Besatzung oder des Bootes kann nach Beginn der ersten Wettfahrt 
nur in Ausnahmefällen auf vorherigen schriftlichen Antrag schriftlich durch das Wettfahrtkomitee 
genehmigt werden. 

7.2 Der Ersatz von Steuerleuten ist ausgeschlossen. 

8 Kontrollvermessung 

Während einer LM kann der mit der Durchführung beauftragte Verein Vermessungskontrollen 
vornehmen lassen.  

9 Wettfahrtkomitee, Protestkomitee und Technisches Komitee 

9.1 Für die Besetzung des Wettfahrtkomitees, des Protestkomitees und des Technischen Komitees 
gelten die Anforderungen der Ordnungen des DSV in aktueller Fassung. 

9.2 Die Einsetzung des Wettfahrtleiters, des Protestkomitees und des Technischen Komitees unter 
namentlicher Benennung bedarf der Zustimmung des SVS. 

9.3 Die Inhaber regionaler Lizenzen anderer Mitgliedsverbände des DSV werden bezüglich der 
Anforderungen dem SVS gleichgestellt 

10 Preise/Urkunden (Ergänzungen LJM und MDJM siehe Anlage LJM) 

10.1 Die Mannschaften auf den ersten 6 Plätzen erhalten Urkunden des SVS. 

10.2 Die siegreiche Mannschaft trägt den Titel: „ Landesmeister“ der...-Klasse Jahr)“.Bei 
Meisterschaften für bestimmte Gruppen oder besondere Segeldisziplinen ist die Gruppe bzw. die 
Segeldisziplin Bestandteil des Titels. (z. B. „Landesjugendmeister...“, „Landesmeister im Kite-
Surfen...“)  

10.3 Weitere Preise und Urkunden obliegen dem Ausrichter. 
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11 Meisterschaftsbericht 

Der durchführende Verbandsverein bestätigt die ordnungsgemäße Durchführung der Meisterschaft 
und stellt einen Textbericht und Bilder der Veranstaltung zur medialen Veröffentlichung zur Verfügung.  
Dies erfolgt innerhalb von sieben Tagen nach Schluss der Meisterschaft an die SVS-Geschäftsstelle.  

 

12 Segeldisziplinen  

Für besondere Segeldisziplinen kann der SVS in Zusammenarbeit mit der jeweils zuständigen KV 
andere Mindestkriterien, andere Formate und Wertungen festlegen, die der Wettbewerbsform 
angemessen sind. Diese werden auf der Internetseite des SVS veröffentlicht. 

13. Inkraftsetzung 

Diese Fassung der Meisterschaftsordnung tritt am 01.03.2023 in Kraft. 

 

Anlage: Anlage LJM (Titel- und Preisvergabe) 
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Anlage LJM:  gültig bei der Austragung von Landesjugendmeiste rschaften und 
Mitteldeutsche Jugendmeisterschaften 

10.1 Preise/Urkunden: 
10.1.1 Hauptpreise erhalten Mannschaften, die im Berechnungsjahr höchstens das 19. Lebensjahr 
(U20) bzw. das 15. Lebensjahr (U16) vollenden bzw. vollendet haben. 

10.1.2 Die U16 bzw. U20 Mannschaften einer LJM auf den ersten drei Plätzen einer LJM-Klasse 
erhalten die Preise in Form von Medaillen und/oder Pokalen  

10.1.3 Sonderpreise können an Mannschaften vergeben werden, die im Berechnungsjahr höchstens 
das 12. (U13), das 17. (U18), bzw. das 26. Lebensjahr (U27) vollenden bzw. vollendet haben. 

10.1.4 Die beste U13 Mannschaft einer U16 Klasse und die beste U18 Mannschaft einer U20 Klasse 
können Preise in Form von Medaillen und/oder Pokalen erhalten.  
 
10.1.5 Platziert sich eine U27 Mannschaft in der Gesamtwertung einer LJM auf den ersten Platz einer 
U20 -Jugendmeisterschaftsklasse, so kann diese Mannschaft einen Sonderpreis in Form von 
Medaillen und/oder Pokalen sowie Urkunden erhalten.  
 
 
10.2 Titel  
10.2.1 Die siegreiche U16 Mannschaft einer U16 LJM-Klasse trägt den Titel: "Landesjugendmeister 
Sachsen der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.2.2 Die beste U13 Mannschaft einer U16 LJM-Klasse trägt den Titel: "Landesjugendmeister U13 
Sachsen der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.2.3 Die siegreiche U20 Mannschaft einer U20 LJM-Klasse trägt den Titel: "Landesjugendmeister 
Sachsen der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.2.4 Die beste U17 Mannschaft einer U20 LJM-Klasse trägt den Titel: "Landesjugendmeister U17 
Sachsen der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.2.5 Platziert sich eine U27 Mannschaft in der Gesamtwertung einer LJM auf den ersten Platz einer 
U20 LJM-Klasse, so trägt diese U27 Mannschaft den Titel:  
"Landesjuniorenmeister Sachsen der Klasse … (Jahr)".  
 
10.2.6. Die beste SVS Mannschaft einer U16, oder einer U20 Landesjugendmeisterschaftsklasse trägt 
den Titel: "bester sächsischer Teilnehmer LJM-Sachsen der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.4 Sinngemäße Anwendung auf Titel für Mitteldeuts che Jugendmeisterschaften  
10.4.1 Die siegreiche U16 Mannschaft einer mitteldeutschen U16 Landesjugendmeisterschaftsklasse 
trägt den Titel: "Mitteldeutscher Jugendmeister der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.4.2 Die beste U13 Mannschaft einer mitteldeutschen U16 Landesjugendmeisterschaftsklasse trägt 
den Titel: " Mitteldeutscher Jugendmeister U13 der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.4.3 Die siegreiche U20 Mannschaft einer mitteldeutschen U20 Landesjugendmeisterschaftsklasse 
trägt den Titel: "Mitteldeutscher Jugendmeister der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.4.4 Die beste U17 Mannschaft einer mitteldeutschen U20 Landesjugendmeisterschaftsklasse trägt 
den Titel: "Mitteldeutscher Jugendmeister U17 der Klasse [Klassenbezeichnung] [Jahr]". 
 
10.4.5 Platziert sich eine U27 Mannschaft in der Gesamtwertung einer MDJM auf den ersten Platz 
einer U20 -Jugendmeisterschaftsklasse, so trägt diese U27 Mannschaft den Titel:  
"Mitteldeutscher Juniorenmeister der Klasse … (Jahr)". 


